
Speyer ,1. Juli 2020 
 
 

Ergebnis der Seniorenbeiratssitzung am 30. Juni 2020, 15 Uhr, 
im kleinen Saal der Stadthalle 

 
 
Teilnehmende: 
siehe Teilnehmerliste 
 
 
Begrüßung 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden. Er erinnert an die Geburtstage von Frau Friebel, 
Herrn Schuster, Frau Bast und Herrn Schultheis. 
 
Die Protokollantin informiert kurz über das Hygienekonzept. 
 
 
Einteilung der Arbeitsgruppen 
Der Vorsitzende stellt die Arbeitsgruppen vor, die der Seniorenbeirat in der Vergangenheit 
hatte. 
Soziales, Kultur, Verkehr, Bauen und Wohnen. Der Vorstand schlägt vor, die 
Arbeitsgruppen wieder neu zu initiieren. 
 
Es ist nicht so einfach, sich einer Gruppe zu zu ordnen, da das Aufgabenfeld noch nicht 
ganz klar ist. Jeder soll sich Gedanken über eine mögliche Mitarbeit in einer der 
Arbeitsgruppen machen, schlagen Frau Drees und Frau Bürger vor. 
 
Herrn Rieder ist es wichtig, im Austausch mit der Verwaltung zu sein, um zu erfahren an 
welchen Themen gearbeitet wird, um sich dann einzubringen. 
 
Eine kleine Besetzung der Arbeitsgruppen ist möglich: 
Soziales 
Herr Hattab wird diese Gruppe leiten. Zur Mitarbeit gemeldet hat sich Frau Tabor. Wenn es 
weitere Interessenten gibt, bitte bei Herrn Hattab melden. Tel. 06232/3779; E-Mail: 
d.hattab@web.de 

 
Kultur 
Hier geht es um kulturelle Teilhabe. Z.B. Möglichkeiten zu schaffen, damit Senioren an 
Kulturveranstaltungen teilnehmen können. Bei Ausstellungseröffnungen z.B. Sitzplätze 
vorhanden sind, damit man nicht die ganze Zeit stehen muss. 
Es gibt aber auch schöne Angebote in Speyer, über die der Seniorenbeirat informieren 
könnte, wie z.B. den Kulturpass, schlägt Herr Emes vor. 
Für die Arbeitsgruppe Kultur gibt es bislang keine Besetzung. 
 
Verkehr 
Für diese Arbeitsgruppe ist Herr Hepper bereit, Verantwortung zu übernehmen. Er hat in 
der Vergangenheit schon mitgearbeitet und hat gute Kontakte zur Verwaltung. Anregungen 
von ihm wurden aufgegriffen und zum Teil auch umgesetzt. In dieser Gruppe arbeiten noch 
mit Herr Schwartz und Herr Emes. 
 
 



Bauen und Wohnen 
Diese Arbeitsgruppe wird Herr Weinmann verantwortlich übernehmen. Frau Tabor möchte 
gerne mitarbeiten. 
 
 
Ausschüsse 
Der Vorsitzende informiert, dass der Seniorenbeirat zu verschiedenen Ausschüsse 
eingeladen wird. Hier ist es wichtig, Mitglieder des Seniorenbeirates zu gewinnen, die an 
den Ausschusssitzungen teilnehmen und dann wieder in einer Sitzung des 
Seniorenbeirates berichten. Diese Aufteilung der Arbeit ist wichtig, betont der Vorsitzende, 
weil eine Person bzw. der Vorstand alleine das nicht machen kann. Zu folgenden 
Ausschüsse ist jeweils ein Mitglieder eingeladen. 
Sozialausschuss, Kulturausschuss, Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und 
Konversion, Ausschuss für Stadtklima, Umwelt und Nachhaltigkeit, Ausschuss für 
Tourismus und Stadtmarketing, Beirat für nachhaltige Mobilität, Digitalisierungsausschuss. 
 
Herr Hepper ist im Ausschuss für nachhaltige Mobilität engagiert. 
Herr Weinmann hat eine Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung am 16.6.2020 
besucht und berichtet. 
• Auf den Normand Gelände zwischen Seekatzstraße und Paul-Egell-Straße alter 
Sportplatz der Franzosen ist Baulandentwicklung. Es wird geprüft, ob das Gelände für 
Wohnbauentwicklung geeignet ist. Es können zwischen 180 und 230 Wohnungen 
entstehen. Nach der Sommerpause gibt es einen Ortstermin. Es muss natürlich auch an 
bezahlbaren Wohnraum gedacht werden.Durch die Verwaltung wird eine 
Machbarkeitsstudie erarbeitet. 
• Es soll eine Rad- und Fußgängerbrücke gebaut werden, über die B39. 
Ausgangspunkt ist der Kreisverkehr an der Paul-Egell-Straße und endet an der Straße Im 
Palmer. Dazu gibt es drei Versionen. Die Verwaltung ist beauftragt, dem Stadtrat einen 
Entwurf vorzulegen. 
• Der Platz Ravenna wird umgestaltet. Er bekommt eine Dreiteilung. 
◦ Einen Sandspielbereich und ein Wc-Gebäude 
◦ einen Veranstaltungsbereich 
◦ eine Rasenfläche zum Spielen und Verweilen 
• Siedlungserweiterung Speyer Nord. Da es sich nicht nur um Speyerer Gemarkung, 
sondern auch um Otterstadter Gebiet handelt, gibt es mehrere Sitzungen. Es geht um 50 
ha, 500 000Quadratmeter. Es kann dort für 5000 Menschen gebaut werden. 
• 2026 soll die Landesgartenschau in Speyer stattfinden. Der Bauausschuss hat mit 
Mehrheit für eine Kandidatur gestimmt. 
• Im Bereich Maximilianstraße sollen Poller errichtet werden, die versenkbar und 
herausnehmbar sind. 
Herr Nägl meldet sich für die Teilnahme an den Sitzungen des Ausschusses für Umwelt 
und Nachhaltigkeit. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Der Seniorenbeirat möchte sich verstärkt um Öffentlichkeitsarbeit kümmern. Herr Rieder 
wird den Bereich verantwortlich übernehmen. Frau Tabor möchte mitarbeiten. 
 
Verschiedenes 
Frau Tabor begrüßt, dass Vertreter der Stadtteile im neuen Beirat vertreten sind. Sie 
möchte über Digitalisierung informiert werden. 
Herr Weinmann informiert, dass Frau Kabs jederzeit ansprechbar ist und sie gerne zu 
Sitzungen kommt. 



Herr Boese vom Stadtteilverein Speyer-Süd schlägt vor, dass die Vertreter der 
Stadtteilvereine immer am Anfang einer Sitzung berichten können, was sich im Stadtteil tut. 
Weiterhin schlägt er vor, jemanden von der Verwaltung einzuladen, der informiert, was die 
Stadt zum Thema Digitalisierung vor hat und wie Senioren da berücksichtigt werden. Da 
die Internetseite der Stadt gerade überarbeitet wird, schlägt er vor, jemanden von der 
Stadt einzuladen. Diese Person soll informieren und im Austausch kann dann überlegt 
werden, wie der Seniorenbeirat auf der Seite vertreten sein kann. 
Die Protokollantin informiert, dass vom Seniorenbüro aktuell Daten zur Infrastruktur 
zusammengetragen werden. Denn wenn das Ziel lautet, so lange wie möglich zu Hause 
zu wohnen, dann muss auch die Infrastruktur stimmen. In einem Extraschreiben werden 
die Mitglieder über den aktuellen Stand informiert. Die Daten sind stadtteilbezogen. So 
werden z.B. Mitglieder aus West, nur die bisherigen Ergebnisse zu West bekommen. 
Genauso bei den anderen Stadtteilen. Es können Ergänzungen vorgenommen werden. 
Der Protokollantin ist die Einbeziehung der Seniorenbeiratsmitglieder sehr wichtig. 
Die Protokollantin informiert, dass das Seniorenbüro ab Montag, 6.7.2020 wieder geöffnet 
ist. Allerdings muss vorher ein Termin vereinbart werden. Das Seniorenbüro möchte nach 
und nach wieder einige Angebote ermöglichen und plant auch die Teilnahme am 
diesjährigen Filmfestival. 
 
Herr Schultheis informiert, dass die Seniorenbeiratssitzung, wie geplant stattfinden sollen. 
Die Räume stehen allerdings noch nicht ganz fest. 
 
Der Vorstand ist immer ansprechbar. Hier die Kontaktdaten: 
• Ludwig Schultheis, Tel. 25899; E-mail: familie.schultheis@icarus-net.de 

• Daoud Hattab, Tel. 3779; ; E-Mail: d.hattab@web.de 

• Karl-Heinz Weinmann, Tel. 5748; E-Mail: weinmann.karl-heinz@t-online.de 

 
 
 
 
 
Ria Krampitz       Ludwig Schultheis 
Leiterin des Seniorenbüros    Vorsitzender des Seniorenbeirates 
 
 


